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es ist mir eine Freude, Sie als Schirmherr des Klavier-Festivals Ruhr in 
diesem Jahr zu unseren Konzerten begrüßen zu dürfen! Auch in 2023 
freuen wir uns auf zahlreiche bekannte Pianisten und vielversprechende 
Nachwuchskünstler. Dem langjährigen Intendanten Franz Xaver Ohnesorg 
und seinem Team ist es erneut gelungen, ein außergewöhnliches 
Programm zusammenzustellen. Professor Ohnesorg wird das Klavier-Festival 
Ruhr in diesem Jahr letztmalig begleiten. Ihm gilt mein ausdrücklicher 
Dank. Mit unermüdlichem Engagement und viel Herzblut hat er das 
Klavier-Festival Ruhr zu dem gemacht, was es heute ist: ein 
Markenzeichen der Region mit Strahlkraft weit darüber hinaus.

Auch wir als RWE sind dem Ruhrgebiet tief verbunden. Vor 125 Jahren 
hier gegründet, sind wir inzwischen ein international tätiges Unternehmen. 
Doch Heimat unseres Konzerns ist und bleibt die Region an Rhein und 
Ruhr. Hier sind unsere Wurzeln, hier sind wir zuhause - hier fühlen wir 
uns einfach wohl. Und die Förderung der lebendigen hiesigen Kultur liegt 
uns sehr am Herzen. Deshalb unterstützt RWE gern das Klavier-Festival Ruhr.

In diesem Jahr gibt die Besetzung des Ruhrgebietes durch französische 
und belgische Truppen im Jahr 1923, vor genau hundert Jahren, Anlass für 
einen thematischen Akzent des Festivals. Dieser Themenschwerpunkt 
bietet uns die Möglichkeit, auf die glückliche Entwicklung der deutsch-
französischen Freundschaft zu blicken. Denn die beiden Völker wurden 
aus erbitterten Feinden zu engen Partnern, die gemeinsam unsere 
europäische Heimat politisch, wirtschaftlich und auch kulturell auf einem 
guten Weg halten. Das mag uns gerade auch in der gegenwärtigen 
schwierigen weltpolitischen Lage Hoffnung geben, dass Verständigung 
und Zusammenarbeit auf lange Sicht die Oberhand gewinnen mögen.

Die völkerverbindende Kraft der Musik spiegelt sich auch 2023 beim 
Klavier-Festival Ruhr darin wider, dass Künstlerinnen und Künstler aus 
mehr als 20 Ländern zusammenkommen. Gemeinsam mit ihnen wollen 
wir an 68 Abenden ebenso viele musikalische Feste feiern - dazu lade ich 
Sie herzlich ein!

Ich wünsche Ihnen und uns allen viele befl ügelnde Musikerlebnisse beim 
Klavier-Festival Ruhr 2023!

Markus Krebber
Schirmherr des Klavier-Festivals Ruhr 2023
Vorstandsvorsitzender der RWE AG

Wir danken unserem Förderer

Mittwoch | 1. Februar 2023 | 18 Uhr | ohne Pause 
Bochum | Anneliese Brost Musikforum Ruhr | Großer Saal

La Valse in Bochum – Präsentation des inklusiven 

Education-Projekts

Grundschüler:innen, 
Förderschüler:innen, 
Realschüler:innen und 
Gymnasiast:innen 
aus Bochum-Gerthe (Tanz)

Lorenzo Soulès,  
Thibaut Surugue (Klavier)

Erika Pico, 
Bianca Pulungan (Choreographie)

Begrüßung durch Prof. Franz Xaver Ohnesorg 
Intendant des Klavier-Festivals Ruhr

EInführung: Tobias Bleek, Michael Braß

Claude Debussy (1862 – 1918) 
Nocturnes (Bearbeitung für zwei Klaviere von Maurice Ravel) 
	 Fêtes. Animé et très rythmé 
	 Nuages. Modéré 

Maurice Ravel (1875 – 1937) 
La Valse (Fassung für zwei Klaviere)



Konzertflügel Steinway D

• �Bitte schalten Sie Ihr mobiles Telefon aus! Danke!

• �Aus urheberrechtlichen Gründen sind jegliche Ton-, Foto- 
und Filmaufnahmen, auch für den privaten Gebrauch, unter-
sagt. Ausgenommen sind vom Festival autorisierte Personen.

• �Kennen Sie schon „Intro to go“, den Podcast 
als Einführung zu unseren Konzerten? 
Einfach den QR-Code scannen, z.B. auf Ihrer 
Eintrittskarte, oder im Konzertkalender auf 
www.klavierfestival.de das Konzert auswählen 
und reinhören!

MITWIRKENDE

Frauenlobschule (Städt. Gemeinschaftsschule)

Tanz-AG

Lara Aran, Mira DeGiorgio, Luisa Förster, Emma Funke, Sophie 
Glitz, Amelie Hebrock, Carla Herbstmann, Lea Konkol, Amaya 
Özdogan, Hannah Osburg, Greta Raabe, Lea Schröder, Viktoria 
Siossios, Thea Tigges, Hanna Wagner, Mila Wagner

Lehrerin: Silke Rode

Hilda-Heinemann-Schule (Förderschule „Geistige Entwicklung“)

Igelklasse

Emma Bastian, Paul de Boer, Felix Burmann, Favour Christopher, 
Jannis Forin, Ali Ismailov, Shekmoos Khalil, Saleh Qudosi, Lukas 
Uhlig, Raul Lucena, Mehmet Sarzep

Lehrer:in: Peter Hartmann, Johanna Martini, Stefanie Streich 
Betreuer:innen: �Genaro Barretta, Kelly Bilgin, Almut Klose, 

Gerhild Schaaf

Anne-Frank-Schule (Realschule)

Klasse 9b

Tanz

Ali Abdabraman, Orkun Akar, Albert Asmus, Jonathan Bastian, 
Anna Berger, Nevio Dierna, Arif Dogan, Ismael El Abdellaoui, 
David Frid, Yusa Genc, Marc Gorte, Louise Kluwig, Dante Mendez 
Costa, Ariana Sadik

Lehrerin: Judith Brink

Interviews & Programmheft öffentliche Generalprobe

Lamis El Chakif, Leon Gevers, Zimka Ismailovic, Vanisia Mohammad, 
Lars Mustereit, Sadika Obeidi, Julia Oetzel, Rana Othman, Nils Paul, 
Emily Pawellek, Arij Rabhi, Lanita Rashid, Erik Schluck, Rosalie 
Schramowski, Defne Sefketoglu, Michelle Wylezalek

Lehrerin: Judith Brink

Sie möchten regelmäßig über die Konzerte und aktuelle  
Neuigkeiten des Klavier-Festivals Ruhr informiert werden? 
Dann melden Sie sich bitte unter www.klavierfestival.de/
newsletter für unseren Newsletter an.

Sie wollen das Klavier-Festival Ruhr mit Ihrer Spende 
unterstützen? Hier unsere Kontoverbindungen:

Stiftung Klavier-Festival Ruhr 
NATIONAL-BANK AG 
IBAN: DE62 3602 0030 0000 6011 01 
SWIFT: NBAGDE3E

Freunde des Klavier-Festivals Ruhr e.V. 
NATIONAL-BANK AG 
IBAN: DE65 3602 0030 0004 9557 65 
SWIFT: NBAGDE3E

NEU!

NEU!



Heinrich-von-Kleist-Schule (Ganztagsgymnasium)

Sportkurs Q1 & Q2

Hannah Blaurock, Viktoria Czech, Nora Czomber, Sarah El-Kassem, 
Jana Gillert, Liah Grunwald, Leia Hölscher, Hiba Ismailat, Ashwiny 
Kajendran, Hannah Karlin, Khushbakht Khan, Nataly Kotowski, 
Lars Kreutner, Kimberly Lochner, Mia Maibach, Emma Maksimovic, 
Vanessa Mika, Amelie Nele Naschke, Luisa Reimertz, Jason Rother, 
Lien Tran, Leonie Wagner, Rabea Weber, Selin-Eslem Yalcin

Lehrerin: Simone Netz

Lichtdesign: Pascal Gehrke

PROJEKTTEAM KLAVIER-FESTIVAL RUHR 
Projektmanagement La Valse: Maroussia Aurich-Fromonteil, 
Claudia Eckes-Kohlrautz 
Leitung Education: Prof. Dr. Tobias Bleek 
Education-Team: Patricia Cahn, Hannah Schütz 
Fotos: Markus Feger 

Wir danken Frank Bader, Michael Braß, Judith Brink, Peter 
Hartmann, Joan Krebs-Schmid, Johanna Martini, Simone Netz, 
Yvonne Palkowski, Silke Rode, Stefanie Streich, und allen 
mitwirkenden Lehrer:innen, Künstler:innen und Betreuer:innen 
für ihr großes Engagement!

Der französische Pianist 
Lorenzo Soulès wurde 1992 
in Lyon geboren und begann 
bereits mit drei Jahren, 
Klavier zu spielen. Nachdem 
er mit 13 Jahren am 
Conservatoire Supérieur de 
Paris C.N.R. sein Studium mit 
dem 1er Prix abschloss, 
studierte er bei Pierre-
Laurent Aimard und Tamara 
Stefanovich an der 
Hochschule für Musik und 
Tanz Köln, wo er sein 
Konzertexamen mit 
Auszeichnung absolvierte. 
Zusätzlich nahm er von 2006 
bis 2009 Unterricht bei der 
spanischen Pianistin Alicia de 
Larrocha in Barcelona, um 
mit ihr den gesamten 
Iberia-Zyklus von Isaac 
Albéniz einzustudieren.

Im Alter von 20 Jahren gewann er 2012 beim berühmten Concours 
International de Genève alle verfügbaren Preise und wurde damit in 
der langen Geschichte dieses renommierten Wettbewerbs einer der 
erfolgreichsten Preisträger: Er gewann den ersten Preis im 
Wettbewerb, den Publikumspreis, den Spezialpreis des jungen 
Publikums, den Air France-KLM Spezialpreis und den Coup de 
Coeur-Preis des Schweizer Uhrmachers Breguet. Letzterer 
ermöglichte ihm die Einspielung seiner Debüt-CD mit Werken von 
Mozart, Beethoven, Brahms und Skrjabin, die in Frankreich 
glänzende Rezensionen bekam. 2022 gewann er den Ersten Preis 
sowie mehrere Sonderpreise beim renommierten Internationalen 
Klavierwettbewerb in Orléans.

Lorenzo Soulès ist regelmäßiger Gast beim Festival Messiaen au Pays 
de la Meije, beim Festival du Périgord Noir und beim Aldeburgh 
Music Festival. Des Weiteren gastierte er in der Tonhalle Zürich, in 
der Victoria Hall in Genf, in der Royal Festival Hall in London und bei 
Radio France. Beim Klavier-Festival Ruhr debütierte er bereits 2011. 
Seitdem engagiert er sich auch für die Education-Arbeit des Festivals, 
bei deren Präsentationen er regelmäßig zu erleben ist. 

Am 7. Juni 2023 ist er in Haus Fuhr in Essen-Werden gemeinsam mit 
dem Tenor Christoph Prégardien mit Liedern von Franz Schubert, 
Wolfgang Rihm und Robert Schumann zu erleben.



Lorenzo Soulès zum 17. Mal beim Klavier-Festival Ruhr  
seit 2011

2011	 Essen

Franz Liszt – eine Wiedergutmachung – Debütkonzert mit Werken 
von Franz Liszt, u.a. mit „Paysage“ aus: Douze études dèxécution 
transcendente S 139, Csárdás macabre S 617 und Csárdás macabre 
S 618, mit Vortrag von Michael Stegemann

2013	 Duisburg

„Hochzeit! – Les Noces“ – Präsentation des inklusiven Education-
Projekts mit Schülerinnen und Schülern aus Duisburg, u.a. zu 
Les Noces von Igor Strawinsky

2013	 Duisburg

Konzertabend mit Tamara Stefanovich, Fabian Müller, Diana 
Schnürpel (Sopran), Corby Welch (Tenor), Lukasz Konieczny 
(Bass), dem ChorWerk Ruhr unter der Leitung von Florian Helgath 
und Fabian Clasen (Schlagzeug), u.a. mit Les Noces. Russische 
Tanzszenen für Gesang und Musik für Solisten, gemischten Chor, 
vier Klaviere und sechs Schlagzeuger von Igor Strawinsky

2017	 Duisburg

Strawinskys Welt – Präsentation des integrativen Education-
Projekts mit Fabian Müller (Klavier) und Grundschülern und 
Gesamtschülern (Musik und Tanz) aus Duisburg-Marxloh, u.a. mit 
Der Feuervogel in der Fassung für Klavier und Drei leichte Stücke 
für Klavier vierhändig von Igor Strawinsky

2017	 Duisburg

Le Sacre du printemps in Duisburg-Marxloh – Präsentation des 
inklusiven Education-Projekts mit Fabian Müller (Klavier) und 
Schülerinnen und Schülern (Musik und Tanz), u.a. mit Der 
Feuervogel in der Fassung für Klavier und Le Sacre du printemps in 
der Fassung für zwei Klaviere von Igor Strawinsky

2018	 Essen

Images - Claude Debussy und die Kunst seiner Zeit – Vortrag, 
Führung und Konzert in Zusammenarbeit mit dem Museum 
Folkwang mit Prof. Dr. Ulrich Mosch (Vortrag), u.a. mit Images 
I+II von Claude Debussy

2018	 Duisburg

ZusammenSpiel – Präsentation des inklusiven Education-Projekts 
mit Fabian Müller (Klavier) und Schülerinnen und Schülern aus 
Duisburg (Tanz und Musik), u.a. zu La Belle et la Bête und 
Rapsodie Espagnole von Maurice Ravel sowie zu Rumänische 
Volkstänze von Béla Bartók

2019	 Bochum

„Le Sacre“ – Präsentation des inklusiven Tanzprojekts mit Fabian 
Müller (Klavier), Schülerinnen und Schülern aus Bochum, Erika 
Pico und Bianca Pulungan (Choreographie) zu Le Sacre du 
printemps von Igor Strawinsky

2019	 Duisburg

„Charaktere“ – Präsentation des integrativen Education-Projekts 
mit Grundschülern, Gesamtschülern und Gymnasiasten aus 
Duisburg-Marxloh, u.a. zu Bagatelle op. 33/6 von Ludwig van 
Beethoven und einer Auswahl von Bagatellen aus Sz. 38 op. 6 von 
Béla Bartók

2019	 Duisburg

Zweiteiliger Konzertabend mit Präsentation des integrativen 
Education-Projekts mit Schülerinnen und Schülern der 
Grundschule Sandstraße und des Elly-Heuss-Knapp-Gymnasiums 
zu Piano Figures von George Benjamin und Solorezital, u.a. mit 
Piano Figures – Ten pieces for piano solo von George Benjamin 
und La Mandragore von Tristan Murail

2019	 Duisburg

ZusammenSpiel – Präsentation des inklusiven Education-Projekts 
mit Fabian Müller (Klavier) und Schülerinnen und Schülern aus 
Duisburg (Tanz und Musik), u.a. zu Bagatelle op. 33/6 von Ludwig 
van Beethoven und Musica Ricercata VI+VIII von György Ligeti



2020	 Bochum

„Petruschka“ – Präsentation des inklusiven Tanzprojekts mit 
Fabian Müller (Klavier), Schülerinnen und Schülern aus Bochum, 
Erika Pico und Bianca Pulungan (Choreographie) zu Petruschka 
von Igor Strawinsky

2020	 Bochum

Streaming-Konzert, u.a. mit Ibéria – Zwölf Impressionen in vier 
Heften von Isaac Albéniz

2021	 Duisburg

Abschlusskonzert: Zweiteiliger Konzertabend mit Präsentation 
des integrativen Education-Projekts mit Fabian Müller (Klavier) 
und Schülerinnen und Schüler aus Duisburg-Marxloh (Tanz, Musik 
und Bühnenbild) zu La Création du monde von Darius Milhaud 
und einem Duorezital mit Fabian Müller, u.a. mit Suite Nr. 1 für 
zwei Klaviere op. 5 von Sergej Rachmaninow.

2022	 Duisburg

Musikalische Reisen – Präsentation des integrativen Education-
Projekts mit Grundschülern und Gymnasiasten aus Duisburg-
Marxloh mit Werken von Ludwig van Beethoven, Sofia 
Gubaidulina, György Ligeti, Béla Bartók, Luciano Berio und 
Johann Sebastian Bach.

2022	 Duisburg

Musikalische Geschichten – Präsentation des schulübergreifenden 
Education-Projekts mit Veronique De Raedemaeker (Violine) und 
Till Müller (Klarinette) sowie mit Schülerinnen und Schülern aus 
Duisburg-Marxloh, mit L’Histoire du Soldat von Igor Strawinsky 
und Werken von Béla Bartók, Maurice Ravel und Johann 
Sebastian Bach

2023	 Bochum

La Valse in Bochum – Präsentation des inklusiven Education-
Projekts mit Thibault Surugue sowie Schülerinnen und Schülern 
aus Bochum-Gerthe, mit La Valse von Maurice Ravel und Werken 
aus Claude Debussys Nocturnes

Der französische Pianist 
Thibaut Surugue studierte in 
Paris bei Hortense Cartier-
Bresson. Zugleich absolvierte er 
ein Studium der 
Musikwissenschaft an der 
Sorbonne-Universität in Paris. 
Nach seinem Masterstudium 
und dem Konzertexamen mit 
der Auszeichung „greatest 
distinction“ am Königlichen 
Konservatorium Brüssel bei Jan 
Michiels schloss er mit 
Bestnoten seinen Master für 

Neue Klaviermusik in der Klasse von Pierre-Laurent Aimard an 
der Hochschule für Musik und Tanz Köln ab. Darüber hinaus war 
er Stipendiat der Internationalen Ensemble Modern Akademie in 
Frankfurt. Begegnungen mit Pianisten wie Aldo Ciccolini, Éric 
Heidsieck, Jean-Claude Vanden Eynden, Abdel Rahman El Bacha, 
Alexander Lonquich, Markus Tomas, Henri Barda, Ventsislav 
Yankoff und Jean-Paul Sevilla ergänzten seine musikalische 
Ausbildung. 2021 erhielt er den Förderpreis des Landes Nordrhein-
Westfalen. Zudem ist er Preisträger der Stadt Limoges und 
mehrerer internationaler Klavierwettbewerbe.

Seine umfangreiche Tätigkeit im Bereich der Neuen Musik führte 
ihn zur Zusammenarbeit u.a. mit dem Ensemble Modern 
(Frankfurt), dem Ensemble MusikFabrik, dem Kollektiv3:6Koeln, 
dem Kommas Ensemble, hand werk (Köln), 2e2m, Acouphène 
(Paris), mit La Monnaie / De Munt (Brüssel) sowie mit Künstlern 
wie Rebecca Saunders, Peter Rundel, Tom Coult, Enno Poppe, 
Mathias Spahlinger, Heinz Holliger, Johannes Kreidler, Stefan 
Asbury und Johannes Kalitzke.

Er spielte u.a. bei der Ruhrtriennale, beim Festival ACHT 
BRÜCKEN | Musik für Köln, beim NOW!-Festival für Neue Musik, 
beim Festival d’Automne Paris und an prestigeträchtigen Orten 
wie den Philharmonien von Paris, Köln oder Essen, dem Grand 
Palais (Paris), Flagey in Brüssel und der Bach Society Houston. Als 
Solist wurde er von den Sinfonieorchestern der Konservatorien 
Boulogne-Billancourt und Pilsen, dem zeitgenössischen Musik-
Ensemble des Königlichen Konservatoriums Brüssel und der 
Musique Royale des Guides (Belgien) eingeladen.

Thibaut Surugue lebt und arbeitet als Pianist und Klavierlehrer in Köln. 
Beim Klavier-Festival Ruhr ist er heute bereits zum 2. Mal zu erleben.



Das Tanzprojekt im Schuljahr 2022-2023

Seit Anfang des Schuljahres haben rund 60 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 8 bis 18 Jahren unter der Leitung von 
Erika Pico und Bianca Pulungan eine schulübergreifende 
Choreographie zu Ravels La Valse und Debussys Nuages und Fêtes 
entwickelt. Zu Beginn arbeitete jede Gruppe für sich. So konnte 
den unterschiedlichen Bedürfnissen und Fähigkeiten der 
Teilnehmenden Rechnung getragen und zugleich die Grundlagen 
für eine gleichberechtigte Zusammenarbeit in der zweiten 
Projektphase geschaffen werden. Nach mehrmonatiger 
Vorbereitung wurden die vier Gruppen in einer siebentägigen 
Intensivphase zusammengeführt. In täglich stattfindenden, 
mehrstündigen Workshops fügten die jungen Tänzer:innen die 
verschiedenen Teile der Choreographie zusammen, probten diese 
mit den Pianisten Lorenzo Soulès und Thibaut Surugue und 
kamen sich in der gemeinsamen künstlerischen Arbeit auch 
menschlich näher.

Nichts bleibt, wie es war – Zur Choreographie

Dass wir in unsicheren Zeiten leben, ist uns allen nicht erst seit 
dem russischen Angriffskrieg in der Ukraine klar geworden. 
Fast drei Jahre Pandemie, die sich verschärfende Klimakrise, die 
zunehmende soziale Spaltung in der Gesellschaft – insbesondere 
für Kinder und Jugendliche ist die wachsende Unsicherheit 
unmittelbar spürbar und wirft viele Fragen hinsichtlich ihrer 
Zukunft und zum zukünftigen Miteinander auf. 

Die Ungewissheit, aber auch die 
jugendliche Freude und 
Unbeschwertheit, findet sich in 
der Musik Maurice Ravels und 
Claude Debussys wieder, mit der 
sich die Schüler:innen tänzerisch 
auseinandergesetzt haben.

Der erste Teil Fêtes aus den Nocturnes 
von Claude Debussy ist von großer 
Leichtigkeit und Feierfreude geprägt: 
Ähnlich wie in den Tanzworkshops 
selbst, begegnen sich unterschiedlichste 
Menschen und Charaktere; es herrscht 
ein großes Durcheinander, aber auch 
eine freudige und euphorische 
Stimmung wie auf einer großen Feier.

Abgelöst wird dieses bunte Durcheinander 
von einer tiefen Dunkelheit im zweiten 
Stück Nuages ebenfalls aus Debussys 
Nocturnes. Der Einzelne wird auf sich 
selbst zurückgeworfen, muss sich seinen 
eigenen Erinnerungen und der nur noch 
verschwommen wahrgenommenen 
Vergangenheit stellen und kann nur noch 
Bruchstücke von Momenten rekonstruieren. 

Der dritte Teil, La Valse von Maurice 
Ravel, nimmt zu Beginn die fröhliche 
Stimmung aus Fêtes wieder auf. Es 
kommt zu Begegnungen untereinander, 
bei denen gemeinsam getanzt und 
gefeiert wird. Doch nach und nach wird 
klar: Die Vergangenheit lässt sich nicht 
wiederholen. Bereits der Versuch einer 
Rekonstruktion führt zum Scheitern und 
damit zu der Erkenntnis, dass der 
Moment jederzeit und auch zukünftig 
immer kippen kann. 

� Claudia Eckes-Kohlrautz



Zum Programm 

Im Jahr 1900 schrieb der französische Komponist Claude Debussy 
seine drei Nocturnes für Orchester. Die Uraufführung im 
November desselben Jahres wurde vom Publikum begeistert 
aufgenommen und brachte dem 38-jährigen Komponisten große 
Anerkennung in der Musikwelt ein. Zehn Jahre später verfasste 
Debussys Komponistenkollege Maurice Ravel eine Fassung der 
Nocturnes für zwei Klaviere, die er zusammen mit seinem guten 
Freund Louis Aubert im April 1911 uraufführte. In dieser Fassung 
stehen die ersten beiden der drei Nocturnes heute auf dem 
Programm. Über „Nuages“ (Wolken) schrieb Debussy selbst:  
“Es ist der Anblick des unbeweglichen Himmels mit dem langsamen 
und melancholischen Dahinziehen der Wolken, die in einem Grau 
ersterben, sanft weiß getönt.“ Auf diese in magisches Zwielicht 
getauchte, umhertastende Bewegungsstudie folgt mit Fêtes 
(Feierlichkeiten) eine ausgelassene Feier der Klangfarben und des 
Rhythmus.

Sergej Diaghilew, Gründer und Leiter der „Ballets russes“, 
bestellte im Jahr 1919 eine Ballettmusik bei Maurice Ravel, die 
„Wien und seine Walzer“ zum Thema haben sollte. Deshalb hatte 
die Sinfonische Dichtung, die Ravel 1920 fertigstellte, zunächst 
den Namen „Wien“. Ravel ging es dabei mitnichten um 
Walzerseligkeit und heile Welt. Er schrieb das Werk unter den 
Eindrücken des Ersten Weltkriegs und war fasziniert von der Idee 
einer Auflösung des Walzers. Ravel schuf eine Art Walzer-
Kaleidoskop mit immer neuen Formen und Farben, das 
zunehmend aus den Fugen gerät. Ein militärischer 
Zweierrhythmus kämpft gegen den Dreierrhythmus des Walzers 
an. Diaghilew lehnte das Auftragswerk schon nach dem ersten 
Hören ab: Das sei keine Ballettmusik, sondern das „Porträt eines 
Balletts“. So wurde das Stück im Dezember 1920 als reines 
Orchesterstück uraufgeführt. Nach dem Ersten Weltkrieg erhielt 
das Stück den neuen Titel La Valse. Ravel schuf selbst die Fassung 
für zwei Klaviere, die heute erklingt.

Aus Interviews mit beteiligten Schüler:innen

Während sich an der Anne-Frank-Schule die Hälfte der Klasse 9b 
tänzerisch mit der Musik Ravels und Debussys auseinander-
gesetzt hat, haben die anderen Schüler:innen zu den Werken 
recherchiert, Informationen über die Komponisten gesammelt, 
während der Tanzworkshops die anderen beteiligten Schulen 
besucht und Interviews geführt. Im Anschluss haben die 
Schüler:innen ein eigenes Programmheft zusammengestellt und 
designt, welches zu Beginn der öffentlichen Generalprobe an 
ihre Mitschüler:innen ausgegeben wurde. Hier finden Sie 
Auszüge aus den Interviews mit den Schüler:innen.

Warum macht ihr bei dem Tanzprojekt mit?

Ariana: „lch bin eine Person, die gerne viele neue Dinge 
ausprobiert. Ich tanze auch gerne in meiner Freizeit.“

Hannah: „Wir haben einen Zettel bekommen und dann dachte 
ich mir, ich probiere es aus, weil ich auch selber tanze.“

Ali: „lch mag meine Klasse sehr. Da ich neu in der Klasse bin, 
dachte ich, es sei ein guter erster Schritt, um meiner Klasse näher 
zu kommen und um uns besser kennen zu lernen. Außerdem 
macht mir Tanzen Spaß und es interessiert mich sehr.“

Emma: „Weil es mir Spaß macht und ich auch gut tanzen kann."

Mila: „Ich finde es schön zu tanzen und fühle mich frei beim Tanzen."

Was genau macht euch bei dem Projekt Spaß?

Carla: „Mir macht die Partnerarbeit am meisten Spaß."

Ariana: „Durch das Tanzprojekt fühlt man sich wie in einem Team. Wir 
arbeiten zusammen und wir verstehen uns gut, dadurch bekommt 
man gute Laune und so macht das Tanz-Projekt noch viel mehr Spaß.“

Hannah: „Mir machen am meisten die Dehnübungen und die 
Schritte der Choreographie Spaß.“

Was ist euer Musikgeschmack?

Emma: „Ich höre keine klassische Musik, sondern gerne Pop und BTS."

Wird man durch das Tanzprojekt selbstbewusster?

Ariana: „Natürlich wird man selbstbewusster, man zeigt, was man 
alles draufhat. Im Endeffekt gefällt es vielen und man merkt das 
man sich nicht schämen muss.“

Hast du eine Vorstellung, wie die Aufführung sein wird?

Sarah: “Relativ divers und sehr schön. Vor allem mit so einer 
großen Gruppe.”



Jubilee Circle

fff fortefortissimo

  Martha Argerich, Brüssel

  Juliane Banse, München

  Elena Bashkirova, Berlin

 Dr. Burckhard und Sigrid Bergmann, Hattingen

  Andrea Bernotat, Essen

  Adrian Brendel, London

  Alfred Brendel, London

  Till Brönner, Berlin

  Khatia Buniatishvili, Paris

  Michel Camilo, Bedford (NY)

  Frank Chastenier, Köln

  Dennis Russell Davies und Maki Namekawa, Linz

  Peter und Dr. Susanne Henle, Mülheim an der Ruhr

 Dr. Heinrich und Ingrid Hiesinger, Essen

  Dieter Ilg, Freiburg

  Marianne Kaimer, Essen

 Prof. Dr. Hans-Peter und Helga Keitel, Essen

 Prof. Dr. Jürgen und Gabriele Kluge, Düsseldorf

 Prof. Dr. Ulrich und Johanna Lehner, Düsseldorf

  Helene Mahnert-Lueg, Essen

 Dr. Clemens und Claudia Miller, Mülheim an der Ruhr

  Joseph Moog, Saarbrücken

  Olli Mustonen, Helsinki

  Anne-Sophie Mutter, München

  Gerhard Oppitz, München

Zum 30-jährigen Jubiläum des Klavier-Festivals Ruhr im Jahr 
2018 haben wir mit dem Jubilee Circle unsere neue Fund-
raising Kampagne ins Leben gerufen, um unsere Konzerte 
und unser Education-Programm auch künftig auf höchstem 
Niveau sichern zu können. Zumal in auch uns besonders 
fordernden Pandemiezeiten wäre ich Ihnen persönlich hoch 
dankbar, wenn Sie mit Ihrer Spende zur weiteren Stabilisierung 
unserer Stiftung aktiv beitragen würden und wir Sie bald schon 
als neues Mitglied unseres Jubilee Circle begrüßen dürften. 
Schreiben Sie mir bitte unter jubileecircle@klavierfestival.de

 Franz Xaver Ohnesorg

  Thomas Quasthoff, Berlin

 Dr. Rolf Martin und Brigitte Schmitz, Mönchengladbach

  Yaara Tal und Andreas Groethuysen, München

 Dr. Tilman Thomas, Essen

  Sergio Tiempo, Brüssel

  Bernd Tönjes und Ulrike Flott-Tönjes †, Marl

 Prof. Günther und Christine Uecker, Düsseldorf

 Dr. Hans-Georg und Gabriele Vater, Essen

   Ursula und 
Prof. Dr.-Ing. Dieter H. Vogel-Stiftung, Essen

  Axel und Jutta Vollmann, Sprockhövel

  Anonym

ff fortissimo

 Dr.   Leonhard Birnbaum und 
Bärbel Wermerßen-Birnbaum, Meerbusch

 Dr. Christoph und Susanne Chylarecki, Moers 
  Gerrit und Johanna Collin, Düsseldorf

  Horst und Silke Collin, Düsseldorf

  Duisburger Hafen AG, Duisburg

 Dr. Hans-Toni Junius, Hagen

  Guido und Cornelia Kerkhoff, Essen

 Prof. Dr. Thomas A. Lange, Essen

 Dr.-Ing. Herbert und Irmgard Lütkestratkötter, Essen

 Dres. Henner Puppel und Karin Berninger-Weber †, Mühlhausen

 Dr. Alexander und Gudrun von Tippelskirch, Meerbusch

 Dr. Hans-Joachim und Erika Vits, Wuppertal

  Klaus von Werneburg, Hagen

  Wernert-Pumpen GmbH, Mülheim an der Ruhr

  Axel Witte und Doris zur Mühlen, Essen

 Prof. Dr. rer. pol.  Franz-Josef Wodopia und 
Bärbel Bergerhoff-Wodopia, Herne

Jörg und Christa Zähres, Mülheim an der Ruhr

f forte

 Dres. Markus und Monika Beukenberg, Mülheim an der Ruhr

 Dr. Thomas Bscher und Inga Fiolia-Bscher, Köln

  Walter H. und Ute Hagemeier, München

  Frank und Elisabeth Lenz, Mülheim an der Ruhr

 Dr.  Winfried und Helga Materna, Dortmund

 Dipl.-Ing. Bruno und Bärbel Mayer, Bochum



   Eberhard Robke und
Waltraud Robke-van Gerfsheim, Wuppertal

  Bettina Robke-Bergmann und Frank Bergmann, Wuppertal

  Christa Thoben, Bochum

  Alexandra und Viktoria Vollmann, Gevelsberg

mf mezzoforte

 Dr. Clemens und Gerhild Börsig, Frankfurt

 Dr. Markus und Claudia Guthoff, Krefeld

 Dr. Max-Peter und Marion Hirmer, München

 Prof. Dr. Michael und Beate Hoffmann-Becking, München

 Dr. Klaus und Eva Maria Lesker, Bottrop

 Dr.  Armin Lünterbusch und
Lydia Lünterbusch-Mann, Düsseldorf

  MC-Bauchemie Müller GmbH & Co. KG, Essen

  NATIONAL-BANK Stiftung, Essen

 Dres. Oliver und Ophelia Nick, Wülfrath

 Dres.  Jens und Jutta Odewald, Refrath

 Dr.  Almuth Pflüger und Gottfried Haubenberger, München

  Otto und Kath Sollböhmer, Essen

 Dr. Elke van Arnheim, Düsseldorf

  Susan Weiss, Düsseldorf

mp mezzopiano

 Dr. Alexander Andres und Dr. Markus Klotz, Bochum

  Hans-Jürgen Best und Margarete Meyer, Essen

  Detlef und Gabriele Bierbaum, Köln

 Dr. Dr. Bernd und Dr. Christel Bringewald, Recklinghausen

 Prof. Dr. Thomas † und Ute Budde, Essen

 Dr. Klaus und Sabine Engel, Mülheim an der Ruhr

 Dr. Hans Michael und Monika Gaul, Düsseldorf

  Hanno und Friederike Haniel, Köln

  Traudl Herrhausen, Bad Homburg

   Ulrich Hocker und 
Christel Kaufmann-Hocker, Düsseldorf

 Dr. Edgar und Ingrid Jannott, Kaarst

  Peter † und Uta Jochums, Essen

 Dr. Stephan und Claudia Kinnemann, Bonn

 Dr.  Karl-Ulrich und Gabriele Köhler, Mülheim an der Ruhr

 Dipl.-Ing. Kaspar und Sybil Kraemer, Köln

  Georg und Henrike † Kulenkampff, Düsseldorf

 Dr. Helmut und Cathrin Linssen, Issum

  Hermann und Michaela Marth, Essen

 Dr. Matthias und Barbara Mitscherlich, Horw

 Dr.  Jörg und Vivica Mittelsten Scheid, Wuppertal

 Prof.  Eberhard Schmitt und 
Marianne Weiß-Schmitt, Bochum

  Familie Tobias Schulz-Isenbeck, Erkrath

 Dr.  Norbert und Eske Verweyen, Essen

 Dr. Klaus und Heinke von Menges, Mülheim an der Ruhr

p piano

 Dr. Wulff O. Aengevelt, Düsseldorf

  Arne und Annette Allée, Dinslaken

 Dres. Klaus und Diana Altfeld, Bochum

 Dr.  Hans Christoph und Christiane Atzpodien, Ratingen

 Prof. Dr. Michael Betzler, Essen

 Dr. Rolf und Sylvia Bierhoff, Essen

 Dr.  Jens-Jürgen Böckel und 
Birthe Böckel-Stödter, Düsseldorf

 Dr. Ludger und Dagmar Dohm, Essen

  Dirk und Maria-Gabriele Grolman, Düsseldorf

  Dirk und Dr. Susanne Grünewald, Bottrop

  Dorothee Hartmann-Hanstein, Köln

 Dr. Dr. Herbert und Annette Höfeler, Essen

  ifm-Unternehmensgruppe, Essen

 Dr. Bernhard Kasperek und Evelyne Bezela, Herten

 Prof. Dr.  Joachim Klosterkötter und
Dr. Ursula Hartmann-Klosterkötter, Köln

  Jörn-Erik und Sigrid Mantz, Essen

  Lars und Manuela Nickel, Essen

  Jochen und Renate Opländer, Dortmund

  Ingrid Peipers, Essen

 Prof. Dr. Dr. Werner und Maria Peitsch, Essen

  Robert und Irmgard Rademacher, Köln

 Prof. Dr.-Ing. Peter und Hildegund Rißler, Essen

 Dres. Manfred und Nicola von der Ohe, Mülheim an der Ruhr

  Rolf und Michaela Weidmann, Essen

 Dres.  Jürgen und Annelott Zech, Köln



pp pianissimo

 Dipl.-Ing. Roland und Margitta Agne, Köln

 Dres.  Alf-Henrik und Ellen Bischke, Essen

 Dr. Ulrich und Marie Luise Blank, Essen

 Dr. Arnim und Ulrike Brux, Schwelm

  Hans und Sabine Buchholz, Köln

 Dipl.-Wirt.-Ing. Peter H. Coenen und Mareike Mondrowski, Hünxe

  Andreas Decker und Maria Fischer, Düsseldorf

  Götz und Dr. Eva Erhardt, Essen

  Christa Frommknecht, Dortmund

  Philipp und Susanne Gesche, Ratingen

 Prof.  Henrik und Mariana Hanstein, Köln

 Prof. Dr. Engelbert und Monika Heitkamp, Essen

  Thomas Hüser und Constanze Nehring, Essen

  Sven Jezoreck und Kathrin Thaldorf, Wuppertal

  Klaus Walter und Susanne Knittel, Wuppertal

  Constanze Krieger, Düsseldorf

 Prof. Dr. Norbert und Gertrud Lammert, Bochum

 Prof. Franz Xaver und Franziska Ohnesorg, Köln

  Michael und Jutta Reuther, Luxembourg

Dipl.-Wirtsch.-Ing. Georg F. † und Kwang-Cha Rump, Olsberg

 Dr.  Jürgen und Jutta Rupp, Dinslaken

  Georg und Petra Schachner, Bochum-Wattenscheid

 Profes. Dres. Axel Schölmerich und Birgit Leyendecker, Bochum

  Karl-Wilhelm und Silke Schröder, Bochum

  Angela Titzrath, Hamburg

  Wilhelm und Gabriele Weischer, Münster

  Anonym

ppp pianopianissimo

  Rosemarie Baumeister †, Mülheim an der Ruhr

  Intratone GmbH, Düsseldorf

 Dres. Ulrich und Susanne Irriger, Essen

 Dr. Andreas und Sonja Sander, Essen

 Dr. Manfred Schneider und Erica Lehne, Köln

 Dr. Manfred und Ute Scholle, Dortmund

  Ralf und Dr. Stefanie Schütte, Essen

  Peter Trapp und Nathalie Soulier, Essen

 Dres. Ulrich und Lioba Unger, Essen

  Anonym

 (Stand 25. Januar 2023

Silver Circle

Presto Martha Argerich, Brüssel | Daniel Barenboim, Berlin | 
Dr. Burckhard und Sigrid Bergmann, Hattingen | Dr. Wulf H. † und 
Andrea Bernotat, Essen | Dr. Leonhard Birnbaum und Bärbel 
Wermerßen-Birnbaum, Meerbusch | Yefim Bronfman, New York | 
Khatia Buniatishvili, Paris | Gerrit und Johanna Collin, Düsseldorf | 
Horst und Silke Collin, Essen | Reni Collin, Essen | Deutsche Bank 
Stiftung, Frankfurt am Main | Friedhelm † und Erika † Gieske, Essen | 
Greif-Stiftung, Essen | Walter H. und Ute Hagemeier, Ratingen | Lynn 
Harrell †, Los Angeles | Peter und Dr. Susanne Henle, Mülheim an der Ruhr | 
Dr. Heinrich und Ingrid Hiesinger, Essen | Marianne Kaimer, Essen | 
Prof. Dr. Hans-Peter und Helga Keitel, Essen | Dr. Henry A. Kissinger, 
New York | Prof. Dr. Jürgen und Gabriele Kluge, Düsseldorf | Lang Lang, 
New York | Prof. Dr. Thomas A. Lange, Essen | Prof. Dr. Ulrich und Johanna 
Lehner, Düsseldorf | Dr.-Ing. Herbert und Irmgard Lütkestratkötter, 
Essen | Helene Mahnert-Lueg, Essen | Dr. Winfried und Helga 
Materna, Dortmund | Dr. Clemens und Claudia Miller, Mülheim an der Ruhr | 
Anne-Sophie Mutter, München | Stiftungsfonds NATIONAL-BANK 
AG, Essen | Dr. Josef und Brigitte Pauli-Stiftung, Essen | Alfred und 
Cläre-Pott Stiftung, Essen | Dres. Henner Puppel und Karin
Berninger-Weber †, Essen | Sir András Schiff, Florenz | Dr. Rolf Mar-
tin und Brigitte Schmitz, Mönchengladbach | Siemens AG, München |
Otto und Kath Sollböhmer, Essen | Dr. Tilman Thomas, Essen | 
Bernd Tönjes und Ulrike Flott-Tönjes †, Marl | Dr. Hans-Georg und 
Gabriele Vater, Essen | Ursula und Prof. Dr.-Ing. Dieter H. Vogel-
Stiftung, Essen | Axel und Jutta Vollmann, Sprockhövel | Dr. Alexander 
und Gudrun von Tippelskirch, Meerbusch | Ulrich und Ruth 
Weber, Krefeld | Axel Witte und Doris zur Mühlen, Essen | Jörg
und Christa Zähres, Mülheim an der Ruhr Vivace Hans-Jürgen Best 
und Margarete Meyer, Essen | Dres. Markus und Monika Beukenberg, 
Mülheim an der Ruhr | David und Aurelia Furtwängler, Kettwig | Prof.

 Gabriele Henkel †, Düsseldorf | Dr. Hans-Toni Junius und Klaus von
 Werneburg, Hagen | Frank und Elisabeth Lenz, Mülheim an der Ruhr | 
Prof. Dr. Ulrich † und Maike Middelmann, Bochum | MC-Bauchemie 
Müller GmbH & Co. KG, Essen | Dres. Jens und Jutta Odewald, Refrath |
Familie Tobias Schulz-Isenbeck, Erkrath | Christa Thoben, Bochum

Allegro Detlef und Gabriele Bierbaum, Köln | Prof. Dr. Thomas und 
Ute Budde, Essen | Dr. Christoph und Susanne Chylarecki, Moers | 



Hanno und Friederike Haniel, Köln | Traudl Herrhausen,
Bad Homburg | Dr. Max-Peter und Marion Hirmer, München | Ulrich 
Hocker und Christel Kaufmann-Hocker, Düsseldorf | ifm electronic 
GmbH, Essen | Dr. Stephan und Claudia Kinnemann, Bonn | Dr. Heinz † 
und Marianne † Kriwet, Düsseldorf | Dr. Klaus und Eva Maria
Lesker, Bottrop | Dr. Helmut und Cathrin Linssen, Issum | Dres. 
Thomas und Sabine Ludwig, Düsseldorf | Dipl.-Ing. Bruno und Bärbel 
Mayer, Bochum | Dr. Jörg und Vivica Mittelsten Scheid, Wuppertal 
| Robert und Irmgard Rademacher, Köln | Joachim und Sibylle 
Rumstadt, Essen | Prof. Dr. jur. Dr.-Ing. E.h. Dieter † und Elisabeth Birte † 
Spethmann, Düsseldorf | Prof. Günther und Christine Uecker, Düsseldorf 
| Dr. Klaus und Heinke von Menges, Mülheim an der Ruhr | Dr. Heinrich 
und Susan Weiss, Düsseldorf | Prof. Dr. rer. pol. Franz-Josef Wodopia und 
Bärbel Bergerhoff-Wodopia, Herne Allegretto Dres. Klaus und Diana 
Altfeld, Bochum | Johanna von Bennigsen-Foerder, Düsseldorf | 
Dr. Jens-Jürgen Böckel und Birthe Böckel-Stödter, Düsseldorf | Klaus 
und Susanne Frick, Essen | Dr. Hans Michael und Monika Gaul, 
Düsseldorf | Dirk und Maria-Gabriele Grolman, Düsseldorf | Dirk und 
Dr. Susanne Grünewald, Bottrop | Ulrich † und Inge Hartmann, 
Düsseldorf | Prof. Dr. Michael und Beate Hoffmann-Becking, Düsseldorf 
| Dr. Edgar und Ingrid Jannott, Kaarst | Peter † und Uta Jochums, Essen 
| Dr. Dr. Rainer Koehne und Brita Gerling-Koehne, Mülheim an der Ruhr 
| Dipl.-Ing. Kaspar und Sybil Kraemer, Köln | Georg und Henrike † 
Kulenkampff, Düsseldorf | Dres. Wolfhard und Doris Leichnitz, Essen 
| Dr. Armin Lünterbusch und Lydia Lünterbusch-Mann, Düsseldorf | 
Hermann und Michaela Marth, Essen | Friedrich und Charlotte 
Merz, Arnsberg | Friedrich Wilhelm † und Mocca Metzeler, Düsseldorf 
| Dr. Matthias und Barbara Mitscherlich, Horw | Prof. Dr. Hanns-
Ferdinand Müller und Nicole Rollinger, Köln | Dr. Sieghardt und 
Gisela Rometsch, Düsseldorf | Eberhard Schmitt und Marianne 
Weiß-Schmitt, Bochum | Familie Steilmann, Wattenscheid Andante
Dr. Alexander Andres und Dr. Markus Klotz, Bochum | Dr. Hans Christoph 
und Christiane Atzpodien, Ratingen | Wilhelm und Anette Bonse-
Geuking, Südlohn | Prof. Dr. habil. Bruno O. Braun, Köln | Andreas 
Bromkamp und Dr. Ellen Tatsch-Bromkamp, Bottrop |
Dr. Ludger und Dagmar Dohm, Essen | Walter und Heike Extra, 
Schermbeck | Heinrich † und Christa Frommknecht, Dortmund |
Wilhelmine Göbel, Essen | Prof. Dr. Wolfgang und Dr. Hildegard 
Heit, Essen-Kettwig | Prof. Dr. Engelbert und Monika Heitkamp, Essen | 

Dr. Emil und Friederike Huber, Essen | Dr. Bernhard 
Kasperek und Evelyne Bezela, Herten | Dr. Donatus und Marie-
Hélène Kaufmann, Krefeld | Maximilian und Anette Knappertsbusch, 
Düsseldorf | Dr. Dietmar und Gritt Kuhnt, Essen | Prof. Dr. Norbert und 
Gertrud Lammert, Bochum | Uwe † und Gabriele Lindner, Essen | 
Jörn-Erik und Sigrid Mantz, Essen | Lars und Manuela Nickel, Essen | 
Dr. Henning und Marit Osthues-Albrecht, Essen | Prof. Dr. Dr. Werner 
und Maria Peitsch, Essen | Andreas † und Barbara † Schlüter, Essen | 
Karl-Wilhelm und Silke Schröder, Bochum | Dr. Hans † und Gisela 
Singer, Vaduz | Erich Staake, Duisburg | Dr. Claus und Krista 
Stauder, Essen | Angela Titzrath, Köln | Dres. Jürgen und Annelott 
Zech, Köln | Anonym Lento Dr. Patrick und Alexandra Adenauer, Köln | 
Dr. Wulff O. Aengevelt, Düsseldorf | Dipl.-Ing. Roland und Margitta 
Agne, Köln | Dr.-Ing. E.h. Wilhelm † und Marlene Beermann, Bochum-

Wattenscheid | SD Maximilian Fürst zu Bentheim-Tecklenburg, Rheda-

Wiedenbrück | Prof. Dr. Michael und Jeanne † Betzler, Essen | Dres. Alf-
Henrik und Ellen Bischke, Essen | Dipl.-Wirt.-Ing. Peter H. Coenen, Hünxe | 
Andreas Decker und Maria Fischer, Düsseldorf | Prof. Dr. Eric und 
Cornelia Frère, Essen | Prof. Henrik und Mariana Hanstein, Köln | 
Bodo Harenberg, Schwerte | Peter und Lucia Heesen, Frechen-Königsdorf | 
Dr. Dieter Heuskel, Ratingen | Prof. Dr. Johannes N. und Barbara 
Hoffmann, Essen | Prof. Dr. Clemens und Tina Jäger, Kleve | Dres. Stefan 
und Susanne Keith, Essen | Prof. Dr. Joachim Klosterkötter und 
Dr. Ursula Hartmann-Klosterkötter, Köln | Klaus Walter 
und Susanne Knittel, Wuppertal | Erich Kometz und Marita 
Janduda, Duisburg | Johann Heinrich und Monika Kompernaß, 
Bochum-Wattenscheid | Constanze Krieger, Düsseldorf | Dr. Holger 
Matzdorf und Gabriele Eckey, Herne | Jan-Peter und Nicola 
Nissen, Osnabrück | Prof. Franz Xaver und Franziska Ohnesorg, Köln | 
Dr. Almut Pflüger und Gottfried Haubenberger, München | 
Günter Pichler und Elfi Baumgartner, Wien | Prof. Dr.-Ing. Peter und 
Hildegund Rißler, Essen | Dr. Jürgen und Jutta Rupp, Dinslaken | 
Dr. Sieghart und Renate Scheiter, Düsseldorf | Prof. Dr. Christoph M. 
Schmidt und Felicitas Bundschuh-Schmidt, Essen | Dr. Jürgen W. 
und Heidi Stadelhofer, Köln | Michael Vassiliadis, Hannover | 
Dr. Norbert und Eske Verweyen, Essen | Rolf und Michaela 
Weidmann, Essen | Wernert-Pumpen GmbH, Mülheim an der Ruhr | 
Anonym



Gründerkreis

Dr. Patrick Adenauer und Paul Bauwens-Adenauer, Köln | Dres. Klaus 
und Diana Altfeld, Bochum | Dr.-Ing. e.h. Wilhelm † und Marlene 
Beermann, Bochum-Wattenscheid | Johanna von Bennigsen-Foerder, 
Düsseldorf | SD Maximilian Fürst zu Bentheim-Tecklenburg, 
Rheda-Wiedenbrück | Roland Berger Strategy Consultants GmbH, 
Hamburg | Dr. Burckhard und Sigrid Bergmann, Hattingen | Dr. Wulf H. 
Bernotat † und Constanze Krieger, Essen | Hans-Jürgen Best und 
Margarete Meyer, Essen | Prof. Dr. Michael und Jeanne † Betzler, 
Essen | Detlef Bierbaum, Köln | Dr. Rolf und Sylvia Bierhoff, Essen | 
Dr. Leonhard Birnbaum und Bärbel Wermerßen-Birnbaum, 
Meerbusch | Prof. Dr. Harro und Laura Bode, Essen | Dr. Jens Jürgen 
Böckel und Birthe Böckel-Stödter, Düsseldorf | Dr. Clemens und 
Gerhild Börsig, Frankfurt am Main | Wilhelm und Anette Bonse-
Geuking, Südlohn | Prof. Dr. habil. Bruno O. Braun, Köln | Prof. Stephan 
Braunfels, Berlin | Prof. Dr. Thomas und Ute Budde, Essen | Dr. Helmut 
Burmester, Düsseldorf | Gert † und Reni Collin, Essen | Gerrit und 
Johanna Collin, Düsseldorf | Horst und Silke Collin, Essen | 
Dr. Gerhard und Isolde Cromme, Essen | Deloitte & Touche GmbH, 
Düsseldorf | Deutsche Bank AG, Frankfurt am Main | Duisburger Hafen AG, 
Duisburg | Dr. Karl-Gerhard Eick, London | Klaus und Susanne Frick, 
Essen | Heinrich † und Christa Frommknecht, Dortmund | David und 
Aurelia Furtwängler, Kettwig | Dr. Hans Michael und Monika 
Gaul, Düsseldorf | Dr. Friedhelm † und Erika † Gieske, Essen | Rolf † 
und Wilhelmine Göbel, Essen | Prof. Dr.-Ing. Hartmut und Young-Jae 
Griepentrog, Mülheim an der Ruhr | Dirk und Dr. Susanne Grünewald, 
Bottrop | Walter H. und Ute Hagemeier, Ratingen | Verlagsgruppe 
Handelsblatt, Düsseldorf | Hanno und Friederike Haniel, Köln | 
Bodo Harenberg, Schwerte | Ulrich † und Inge Hartmann, Düsseldorf | 
Hasenkamp GmbH, Köln | Erivan † und Helga Haub, Mülheim an der Ruhr | 
Dr. Volker Hauff, Köln | Prof. Dr. Wolfgang und Dr. Hildegard Heit, 
Essen-Kettwig | Prof. Dr. Engelbert und Monika Heitkamp, Essen | 
Prof. Gabriele Henkel †, Düsseldorf | Peter und Susanne Henle, Mülheim 

an der Ruhr | Herbert Hennig Kunststiftung und Ingrid Malkalns, 
Essen | Traudl Herrhausen, Bad Homburg | Dr. Dieter Heuskel, Ratingen |
Dr. Heinrich und Ingrid Hiesinger, Essen | Dr. Max-Peter und 
Marion Hirmer, München | Jutta Hobbiebrunken, Essen | 
Prof. Dr. Michael und Beate Hoffmann-Becking, Düsseldorf | Bodo 

Hombach, Mülheim an der Ruhr | Dr. Emil und Friederike Huber, Essen |
Ulrich und Barbara Hüppe, Düsseldorf | Thomas Hüser und 
Constanze von Poser und Groß-Naedlitz, Essen | Dr. Edgar und In-
grid Jannott, Kaarst | Peter † und Uta Jochums, Essen | Friedhelm † 
und Marianne Kaimer, Essen | Dr. Bernhard Kasperek und Evelyne 
Bezela, Herten | Prof. Dr. Hans-Peter und Helga Keitel, Essen | 
Dres. Stefan und Susanne Keith, Essen | Prof. Dr. Jürgen und Gabriele 
Kluge, Düsseldorf | Maximilian und Anette Knappertsbusch, 
Düsseldorf | Dr. Karl-Ulrich und Gabriele Köhler, Mülheim an der Ruhr | 
Kötter Services, Essen | Hilmar Kopper, Frankfurt am Main | Dipl.-Ing. 

Kaspar und Sybil Kraemer, Köln | Dr. Heinz † und Marianne † Kriwet, 
Düsseldorf | Kümmerlein Rechtsanwälte & Notare, Essen | Dr. Dietmar 
und Gritt Kuhnt, Essen | Prof. Dr. Thomas A. Lange, Essen | Prof. Dr. 

Ulrich und Johanna Lehner, Düsseldorf | Dres. Wolfhard und Doris 
Leichnitz, Essen | Frank und Elisabeth Lenz, Mülheim an der Ruhr | 
Uwe † und Gabriele Lindner, Essen | Dr. Helmut und Cathrin Linssen,
Issum | Dres. Thomas und Sabine Ludwig, Düsseldorf | Fahrzeug-Werke 
LUEG AG, Bochum | Dr. Armin Lünterbusch und Lydia Lünterbusch-
Mann, Düsseldorf | Dr.-Ing. Herbert und Irmgard Lütkestratkötter, 
Essen | Helene Mahnert-Lueg, Essen | Hermann und Michaela 
Marth, Essen | Dr. Winfried Materna, Dortmund | Dr. Klaus und Heinke 
von Menges, Mülheim an der Ruhr | Friedrich und Charlotte Merz, 
Arnsberg | Prof. Dr. Ulrich † und Maike Middelmann, Bochum |
Dr. e.h. Achim und Beate Middelschulte, Essen | Dr. Matthias und 
Barbara Mitscherlich, Horw | MC Bauchemie Müller GmbH, Essen | 
Prof. Dr. Hanns-Ferdinand Müller und Nicole Rollinger, Köln | 
Prof. Helmut Müller-Brühl †, Brühl | Karlheinz und Dagmar 
Nellessen, Essen | Lars und Manuela Nickel, Mülheim an der Ruhr | 
Dr. Peter und Susanne Noé, Essen-Kettwig | Dres. Jens und Jutta 
Odewald, Refrath | Prof. Franz Xaver und Franziska Ohnesorg, Köln | 
Jürg Oleas, Meerbusch | Bankhaus Sal. Oppenheim jr. & Cie, Köln | 
Dr. Henning und Marit Osthues-Albrecht, Essen | Dr. Josef und 
Brigitte Pauli-Stiftung, Essen | Prof. Dr. Werner und Maria Peitsch, 
Essen | Günter Pichler und Elfi Baumgartner, Wien | Alfred und 
Cläre Pott-Stiftung, Essen | Dres. Henner Puppel und Karin 
Berninger-Weber, Essen | Henner M. und Vanessa Puppel, Essen | 
Robert und Irmgard Rademacher, Köln | Dr. Bernhard und 
Claudia Reutersberg, Düsseldorf | Rhein-Ruhr Collin KG, Duisburg | 
Prof. Dr.-Ing. Peter und Hildegund Rißler, Essen | Dr. Hergard 



Rohwedder †, Düsseldorf | Dr. Sieghardt und Gisela Rometsch, 
Düsseldorf | Dr. Jürgen und Jutta Rupp, Dinslaken | Thomas Sauter, 
Düsseldorf | Dres. Jürgen und Hanna von Schaumann-Werder, Düsseldorf | 
Dr. Dr. h.c. Konrad A. Schilling †, Duisburg | Prof. Dr. Christoph M. 
Schmidt und Felicitas Bundschuh-Schmidt, Essen | Dr. Jochen 
und Anita Schmidt, Essen | Eberhard Schmitt und Marianne 
Weiß-Schmitt, Bochum | Dr. Rolf Martin und Brigitte Schmitz, 
Mönchengladbach | Hubertus Schmoldt, Soltau | Dr. Stephan Scholtissek, 
München | Dr. Jürgen und Jane Schröder, Düsseldorf | Reinhold und 
Margret Schulte, Dortmund | Prof. Dr.-Ing. Ekkehard und Almut 
Schulz, Krefeld | Familie Schulz-Isenbeck, Erkrath | Prof. Dr. Burkhard 
Schwenker, Hamburg | Siemens AG, München | Dr. Hans † und Gisela 
Singer, Vaduz | Otto und Kath Sollböhmer, Essen | Dr. Jürgen W. 
und Heidi Stadelhofer, Köln | Dr. Claus und Krista Stauder, Essen | 
Familie Steilmann, Wattenscheid | Christa Thoben, Bochum | 
Dr. Tilman Thomas, Essen | Adelheid Thonet † und Heinrich 
Schwarz †, Düsseldorf | Dr. Alexander und Gudrun von Tippelskirch, 
Meerbusch | Dr. Alfons † und Marie-Therese † Titzrath, Köln | Bernd 
Tönjes und Ulrike Flott-Tönjes †, Marl | Trimet Aluminium AG,
Essen | Leopold Tröbinger, Düsseldorf | Prof. Dr. Klaus und Gabriele 
Trützschler, Essen | Prof. Günther und Christine Uecker, Düsseldorf | 
Michael Vassiliadis, Hannover | Dr. Hans-Georg und Gabriele 
Vater, Essen | Ursula und Prof. Dr.-Ing. Dieter H. Vogel-Stiftung, 
Essen | Volke2.0 Rechtsanwälte und Fachanwälte, Lünen | Axel und 
Jutta Vollmann, Sprockhövel | Ulrich und Ruth Weber, Krefeld | 
Sandy und Joan Weill, New York | Dr. Heinrich und Susan Weiss, 
Düsseldorf | James D. † und Elaine † Wolfensohn, New York | Winnie 
Wolff von Amerongen †, Wien | Jörg und Christa Zähres, 
Mülheim an der Ruhr | Dres. Jürgen und Annelott Zech, Köln

Wir danken unseren Mitgliedern des Gründerkreises und des 
Silver Circle für ihr großartiges philanthropisches Engagement 
zugunsten des Klavier-Festivals Ruhr. Durch ihre großzügigen 
Zuwendungen haben sie in den Jahren 2011 bis 2017 die von 
unserer Gründungsstifterin, der NATIONAL-BANK AG, gelegten 
fi nanziellen Ressourcen der Stiftung Klavier-Festival Ruhr 
nachhaltig gestärkt und so den Erfolg des Festivals und seines 
Education-Programms auf entscheidende Weise ermöglicht. 
Wir alle freuen uns über dieses gelungene Gemeinschaftswerk 
unseres vollständig privat fi nanzierten Festivals!

Stiftungsrat der Stiftung Klavier-Festival Ruhr und Aufsichtsrat 
der Klavier-Festival Ruhr Sponsoring und Service GmbH
 Dr.  Rolf Martin Schmitz

Vorsitzender

 Dr..  Andreas Maurer
Stellvertretender Vorsitzender
Co-Moderator des Initiativkreis Ruhr

 Dr. Leonhard Birnbaum
  Guido Kerkhoff
 Prof. Dr. Thomas A. Lange
   Dirk Opalka

Vorsitzender des Vereins der Freunde 
des Klavier-Festivas Ruhr e.V.

   Bernd Tönjes

Vorstand der Stiftung Klavier-Festival Ruhr und Geschäftsführer 
der Klavier-Festival Ruhr Sponsoring und Service GmbH
 Prof.  Franz Xaver Ohnesorg

Intendant des Klavier-Festivals Ruhr

Kuratorium der Stiftung Klavier-Festival Ruhr
 Prof. Dr.  Hans-Peter Keitel

Vorsitzender

  Peter Henle
  Traudl Herrhausen
  Marianne Kaimer
  Helene Mahnert-Lueg
  Christa Thoben
  Jutta Vollmann
  Susan Weiss

Gründungsstifterin NATIONAL-BANK AG

Hauptsponsor 2023 RWE

Festival-Mäzene
  Helene Mahnert-Lueg (2012)

  Peter und Dr. Susanne Henle (2013)

  Marianne Kaimer (2014)

  Jutta Vollmann (2015)

 Dr. Heinrich und Susan Weiss (2016)

 Prof. Dr. Jürgen und Gabriele Kluge (2017)

 Prof. Dr.-Ing. Dieter H. und Dr. Angelika Vogel (2018)

 Dr.  Winfried und Helga Materna (2019)

   Eberhard Robke und 
Waltraud Robke-van Gerfsheim (2020)

 Dr.  Rolf Martin und Brigitte Schmitz (2021)

 Prof. Dr.-Ing.  Hartmut Griepentrog und Young-Jae Lee (2022)

 Dr. Armin Lünterbusch und Lydia Lünterbusch-Mann (2023)



INITIATIVKREIS RUHR – STARKE GEMEINSCHAFT

In der Gemeinschaft lässt sich mehr bewegen. Dieser Gedanke ist die Triebfeder 

des Initiativkreises Ruhr – seit mittlerweile mehr als 30 Jahren.

Mehr als 70 Partnerunternehmen bilden eines der stärksten regionalen 

Wirtschaftsbündnisse Deutschlands. Der Initiativkreis Ruhr ist ein Motor des 

Wandels. Seine Mitglieder verbindet das Ziel, die Entwicklung des Ruhrgebiets 

voranzutreiben und seine Zukunfts- und Wettbewerbsfähigkeit nachhaltig zu 

stärken. Wesentliche Handlungsfelder sind Energie, Logistik, Bildung und Kultur. 

Aus diesem Antrieb heraus entstanden Leitprojekte mit Strahlkraft. Innovation-

City Ruhr und das Klavier-Festival Ruhr sind nur zwei Beispiele. Der Initiativ-

kreis Ruhr beseitigt Hemmnisse und baut Brücken – nicht nur innerhalb des 

Ruhrgebiets, sondern auch zwischen den Regionen.

DIE UNTERNEHMEN DES INITIATIVKREISES RUHR

A.T. Kearney · Accenture Holding · Alfried Krupp von Bohlen und Halbach Stif-

tung · BANK IM BISTUM ESSEN · BDO · Bistum Essen · Borussia Dortmund ·

Boston Consulting Group · BP Europa · Brauerei C. & A. Veltins · Contilia · 

Covestro · Deloitte · Deutsche Bahn · Deutsche Bank · Duisburger Hafen · E.ON ·

EMSCHERGENOSSENSCHAFT und LIPPEVERBAND · Evangelische Kirche von 

Westfalen · Evonik Industries · EY · Fahrzeug-Werke LUEG · FAKT.AG · FC Schalke 04 ·

FUNKE MEDIENGRUPPE · GELSENWASSER · Georgsmarienhütte Holding · 

Grillo-Werke · Hagedorn Unternehmensgruppe · Handelsblatt Media Group · 

Haniel · Helaba · HELLWEG · HOCHTIEF · ifm electronic · IG BCE · innogy · ista 

International · Katholisches Klinikum Bochum · Klöckner & Co · KÖTTER Services · 

KPMG AG · Kümmerlein · LEG · Materna · MC-Bauchemie · Messe Essen · 

NATIONAL-BANK · NRW.BANK · PricewaterhouseCoopers · 

RAG Aktiengesellschaft · RAG-Stiftung · RHEIN-RUHR COLLIN · Ruhr 

Nachrichten · Ruhr-Universität Bochum · Ruhrverband · RWE · Siemens Energy · 

SIGNAL IDUNA Gruppe · SMS group · START NRW · STEAG GmbH ·

Stiftung Zollverein · thyssenkrupp · TRIMET Aluminium · TU Dortmund ·

TÜV NORD · Universität Duisburg-Essen · Universitätsklinikum Essen · Vaillant · 

VIVAWEST Wohnen · Vonovia · Westfalenhallen Dortmund · WESTLOTTO · 
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